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Nachruf 
 

Die Gemeinde Buchdorf trauert um ihren langjährigen 
Mitarbeiter 

 

Herrn Johann Lindemeir 
 

der nach kurzer, schwerer Krankheit überraschend 
schnell verstorben ist. 

 

Der Verstorbene war bis zum Eintritt in den verdienten 
Ruhestand am 31.12.2009 über 34 Jahre als Mitarbeiter 
im Bauhof der Gemeinde Buchdorf beschäftigt. Mit gro-
ßem Einsatz, handwerklichem Geschick und Sachvers-
tand erledigte Herr Lindemeir die vielfältigen Aufgaben. 
Durch seine loyale und kollegiale Einstellung erwarb er 
sich hohes Ansehen und Anerkennung bei Vorgesetz-

ten, Mitarbeitern und Gemeindebürgern.  
 

Für seine Zuverlässigkeit und sein Engagement für un-
ser Heimatdorf möchten wir Herrn Lindemeir sehr herz-
lich danken. Wir werden ihn in guter Erinnerung behal-

ten. Den trauernden Angehörigen gehört unser auf-
richtiges Mitgefühl. 

 

Buchdorf, den 22. April 2010 
 

Gemeinde Buchdorf 
Georg Vellinger, Erster Bürgermeister 

 

 

Traueransprache 
 

Sehr geehrte Familie Lindemeir, verehrte Angehörige! 
 

Tief bewegt nehmen wir Abschied von unserem langjäh-
rigen Gemeindearbeiter Herrn Johann Lindemeir, der 
am vergangenen Mittwoch nach kurzer, sehr schwerer 
Krankheit im Alter von 62 Jahren für uns alle überra-
schend verstorben ist. 
 

Herr Johann Lindemeir erlernte nach dem Besuch der 
Volksschule beim örtlichen Schlossermeister Karl Neher 
das Schlosser- und Installationshandwerk. Anschließend 
arbeitete er in diesem Beruf mehrere Jahre bei der Fir-
ma Wider in Kaisheim. Am 1. Oktober 1975 begann Herr 
Lindemeir seine Tätigkeit als erster vollbeschäftigter 
Bauhofarbeiter bei der Gemeinde Buchdorf.  
 

Als einziger Mitarbeiter im Bauhof war er für alle anfal-
lenden Arbeiten, ob in der Wasserversorgung, Kläranla-
ge, beim Straßenunterhalt, Winterdienst und Rasenpfle-
ge oder als Hausmeister in Kindergarten, Schule und 
allen gemeindlichen Gebäuden zuständig. Erst nach 
dem Erwerb des ehemaligen Molkereikomplexes durch 
die Gemeinde konnte im Jahr 1976 ein Standort für den 

Bauhof gefunden werden. Die spärliche Ausstattung mit 
Maschinen und Geräten in den ersten Jahren machte 
die Arbeit nicht immer leicht. 
 

Hans Lindemeir hatte viel Freude an seiner Arbeit. Mit 
Ideenreichtum, handwerklichem Geschick und großem 
Sachverstand erledigte er die vielfältigen Aufgaben in 
seinem Wirkungskreis, der durch die umfangreichen 
Erschließungen von Bau- und  Gewerbegebieten, der 
Generalsanierung und Erweiterung unserer Grundschu-
le und des Kindergartens oder durch den Ausbau zahl-
reicher Straßen im Ort ständig umfassender wurde. 
 

In über 34 Jahren als Gemeindearbeiter begleitete er die 
positive Entwicklung unseres Heimatdorfes tatkräftig. 
Durch das Wachstum der Gemeinde veränderten sich 
auch die Anforderungen an die Leistungsfähigkeit des 
gemeindlichen Bauhofs. Deshalb waren die Einstellung 
eines zweiten und dritten Gemeindearbeiters sowie eine 
verbesserte maschinelle Ausstattung notwendig. 
 

Ab Januar 2005 nahm Herr Lindemeir aus gesundheitli-
chen Gründen die Möglichkeit der Altersteilzeit in An-
spruch. Dabei vereinbarten wir eine um 50 % verringerte 
Arbeitszeit während der gesamten Laufzeit, die wir in 
Absprache flexibel gestalten konnten. Während seiner 
langen Tätigkeit als Gemeindearbeiter erwarb sich Hans 
Lindemeir durch seine loyale und kollegiale Einstellung 
großes Ansehen und Anerkennung bei Vorgesetzten, 
Mitarbeitern und Gemeindebürgern. 
 

Mit Beginn des Jahres trat er in den verdienten Ruhe-
stand. Natürlich freute er sich auf mehr Zeit für sich, für 
seine Familie, die Kinder und Enkelkinder. Gerade seine 
Kinder wollte er bei der Fertigstellung der neu gebauten 
Häuser weiter tatkräftig unterstützen. Beide hätten seine 
sachkundige Hilfe noch gut brauchen können. 
 

Erst vor wenigen Wochen wurde die unheilbare Krank-
heit von Herrn Lindemeir bekannt. Sehr berührt hat uns 
diese Nachricht mit ihrer bitteren Konsequenz. Der 
schnelle Tod, so kurze Zeit nach dem Eintritt in den 
Ruhestand, macht uns alle sehr betroffen. Tief bewegt 
fühlen wir mit Ihnen, sehr geehrte Familie Lindemeir,  
und trauern um ihren Ehemann, Vater und einen ge-
schätzten, beliebten Mitbürger und guten Freund.  
 

Für die langjährige, zuverlässige und engagierte Arbeit 
für unsere Gemeinde möchten wir Herrn Hans Linde-
meir ein herzliches „Vergelt’s Gott!“ sagen. 
 

Wir werden ihn dankbar in guter Erinnerung behalten. 
 

Gemeinde Buchdorf 
Georg Vellinger, Erster Bürgermeister 



Gemeindliche Mitteilungen 

Informationen aus dem Rathaus 
 

Neubau Ortsverbindungsstraße Buchdorf – Daiting 
Vergabe des Planungsauftrags 
Die Gemeinde beabsichtigt im kommenden Jahr die 
Gemeindeverbindungsstraße Buchdorf – Daiting auszu-
bauen. Für den Ausbau können staatliche Zuschüsse 
nach dem Gemeindeverkehrsfinanzierungsgesestz 
(GVFG) beantragt werden. Die geschätzten Kosten 
betragen rund 1 Mio. €. Der Gemeinderat hat in der 
Sitzung vom 15.03.10 mit 10:0 beschlossen, den Pla-
nungsauftrag dem Büro Eckmeier und Geyer zu erteilen. 
 

Ausbau Mädelegasse – Vergabe der Bauarbeiten 
Im Rahmen einer beschränkten Ausschreibung wurden 
sechs Firmen zur Angebotsabgabe aufgefordert. Alle 
angeschriebenen Firmen haben Angebote abgegeben. 
Das günstigste Angebot unterbreitete die Firma Münsin-
ger mit 58.898,81 € brutto, das teuerste Angebot lag bei 
68.428,92 €. 
Der Gemeinderat hat in der Sitzung vom 23.03.2010 
einstimmig beschlossen, den Auftrag an die Firma Mün-
singer zu erteilen. 
Zwischenzeitlich wurde ebenfalls einstimmig beschlos-
sen den Auftrag zur Erweiterung der Straßenbeleuch-
tung an die LEW zum Preis von 7.180,04 € brutto zu 
vergeben. Nach Auskunft der Firma Münsinger soll mit 
den Bauarbeiten in der KW 17 begonnen werden.  
 

Feldwegeausbau nach dem Sonderprogramm We-
gebau in Zuckerrübenanbaugebieten 
Die Maßnahme wurde ebenfalls beschränkt ausge-
schrieben. Fünf Firmen haben ein Angebot abgegeben. 
Das günstigste Angebot unterbreitete die Firma Leinfel-
der, Wemding mit 44.247,77 € brutto, das teuerste An-
gebot lag bei 76.597,92 €.  
 

Der Gemeinderat hat in der Sitzung vom 23.03.2010 
einstimmig beschlossen, den Auftrag an die Firma Lein-
felder zu erteilen. 
 Trotz des einstimmigen Beschlusses konnte der Auftrag 
bisher jedoch nicht erteilt werden. Die Baukosten waren 
vom Planungsbüro mit 63.000 € brutto berechnet wor-
den. Nach dem Bewilligungsbescheid des Amts für 
Ländliche Entwicklung Krumbach, wird die Maßnahme 
mit 45 % (rund 29.000 €) bezuschusst. 
Allerdings gibt es für die Bezuschussung eine Unter-
grenze von 25.000 € Zuschussbetrag. Bei dem nun sehr 
günstigen Angebot von rund 44.000 € beträgt der Zu-
schussbetrag „nur“ ca. 20.000 € und ist damit unter der 
Bagatellgrenze. Das bedeutet, die Maßnahme wird mög-
licher Weise nicht bezuschusst, weil das Angebot zu 
günstig ist. Derzeit werden Gespräche mit den zuständi-
gen Stellen geführt, um eventuell mit einer Ausweitung 
der Baulänge die Zuschusskriterien zu erfüllen. 
 

Verabschiedung des  Haushaltplans 2010 
In den Sitzungen des Gemeinderats vom 08., 15. und 
23. März wurde der Haushaltsentwurf 2010 beraten und 
am 19. April mit 11: 2 Stimmen verabschiedet. Der 
Haushaltsplan hat ein Gesamtvolumen von 4.938.508 € 
und ist aufgeteilt im Verwaltungshaushalt 2.927.854 € 
und Vermögenshaushalt 2.010.654 €. 
 

Jahresrechnung 2009 
Zunächst billigte der Gemeinderat einstimmig die end-
gültige Jahresrechnung 2009. Das Gesamtvolumen des 

Haushalts 2009 liegt mit 5.044.000 € um 209.000 € über 
dem Ansatz. 
In erster Linie ist diese Entwicklung auf die Einnahmen 
bei der Gewerbesteuer zurückzuführen. Dem Ansatz 
von 1,3 Mio. € steht ein Ergebnis von 1.833.000 € ge-
genüber, eine Steigerung um rund 533.000 €. Aber auch 
die Mehreinnahmen bei der Grunderwerbsteuer von 
19.000 € oder Zinseinnahmen von 42.000 € tragen zu 
dem positiven Ergebnis bei. Damit erreichten wir eine 
Zuführung vom Verwaltungs- an den Vermögenshaus-
halt von 860.000 € gegenüber einem Ansatz von 
541.000 €. 
Die wichtigsten Maßnahmen des vergangenen Jahres 
waren: Der Ausbau der Hauptstraße BA 3, die Rester-
schließung Gewerbegebiet Judenwiesen III und die Fer-
tigstellung des Erweiterungsbaus an unserer Grund-
schule mit der Neugestaltung des Pausenhofs. 
 

Haushaltsplan für 2010 
Die Einschätzung der Wirtschaftsforschungsinstitute zur 
wirtschaftlichen Entwicklung in Deutschland lässt wieder 
Hoffnung aufkommen. Dessen ungeachtet wurden auch 
beim Haushalt 2010 die Ansätze der Gewerbesteuer, 
der Grundsteuer und der Einkommensteuerbeteiligung 
deutlich unter den vom statistischen Landesamt vorge-
gebenen Orientierungsdaten vorgenommen. 
 

Der Haushaltsplan ist die Zusammenfassung aller plan-
baren bzw. vermuteten Einnahmen und Ausgaben. 
Gleichzeitig ist er auch die logische Folge der Entschei-
dungen und Absichten des Gemeinderates. Er ist Richt-
schnur für das wirtschaftliche und politische Handeln 
des Ratsgremiums. Richtschnur, nicht Zwangsjacke 
oder gar Dogma. Bei der Fülle der Maßnahmen und 
Unwägbarkeiten ist es nicht zu vermeiden, dass das 
Rechnungsergebnis vom ursprünglichen Plan abweicht.  
 

Dank der insgesamt guten Entwicklung in den letzten 
Jahren war es möglich, wichtige Investitionen zu tätigen, 
trotzdem die Schulden zu verringern und eine beachtli-
che Rücklage zu schaffen. 
 

Gewerbesteuer 
Die wichtigste Einnahmequelle im Verwaltungshaushalt 
ist seit vielen Jahren die Gewerbesteuer. Sie ist im An-
satz mit 1,3 Mio. € um 533.000 € niedriger als das Er-
gebnis 2009 und äußerst vorsichtig kalkuliert. (Nach 
dem aktuellen Stand beträgt die Gewerbesteuer 2010 
2.143.980 €.)  
 

An dieser Stelle bedanke ich mich bei allen unseren 
Betrieben für ihr Engagement in Buchdorf. Die hohen 
Gewerbesteuerzahlungen sind ein wichtiges Element 
unserer sehr guten Finanzsituation. Außerdem tragen 
die Schaffung und der Erhalt von rund 600 Arbeitsplät-
zen wesentlich zur Attraktivität unserer Gemeinde bei. 
 

Steuer- und Umlagekraft 2010 
Auf Grund der guten Steuerkraft bekommen wir auch 
2010 keine Schlüsselzuweisungen. Die Steuer- und 
Umlagekraft 2010 ist die Folge des Ergebnisses aus 
2008 mit einer Umlagekraft von 2.955.844 €. 
 

Dies entspricht einer Steuerkraft von 1.813,40 € je Ein-
wohner. Damit liegt Buchdorf 2010 bei der Steuer- und 
Umlagekraft je Einwohner auf Platz 2 im Landkreis 
Donau-Ries, hinter Bäumenheim mit 1.982,82 € und vor 
Monheim mit 1.341,78 € und Mertingen mit 1.239,23 € je 
Einwohner. 
 



Rückläufig entwickelt sich derzeit die Einkommens- und 
Umsatzsteuerbeteiligung, die voraussichtlich 697.000 € 
betragen wird. Eine beachtliche Position ist die 
Grundsteuer A mit ca. 24.000 € und die Grundsteuer B 
mit rund 134.000 €.  
 

Kreisumlage 
Die größte Ausgabeposition im Verwaltungshaushalt ist 
die Kreisumlage, die mit 1.265.101 € um rund 674.000 € 
höher ausfällt als 2009. Im nächsten Jahr wird die 
Kreisumlage mit etwa 1 Mio. € wieder etwas geringer 
sein. 
 Wichtige Positionen im Verwaltungshaushalt sind: 
 

 Einnahmen:  Ausgaben: 
 

Kreisumlage  1.265.101€ 
Gewerbesteuerumlage  140.000 € 
Umlage an die VG  106.000 € 
Kosten allg. Verwaltung  132.000 € 
Feuerlöschwesen     13000 € 
Schulverband Monheim    63.000 € 
Grundschule Buchdorf    46.500 € 
Kindergarten  144.000 € 
Förderung Vereine – Jugendarbeit     7.000 € 
Gemeindliche Anlagen    33.000 € 
Straßen-/  Wegeunterhalt:   26.500 €   80.000 € 
Straßenbeleuchtung     20.000 € 
Abwasserbeseitigung 123.300 € 142.600 € 
Bauhof 163.300 € 151.500 € 
Wasserversorgung 142.000 € 142.000 € 
Zinsen:   23.000 €   31.500 € 
Konzessionsabgabe:    40.000 € 
Zuführung an Vermhh.:  266.864 € 
 

Vorgesehene Maßnahmen im Vermögenshaushalt 
Verbesserung DSL 100.000 € 150.000 € 
Planungskosten – Entwurf / Studie für 
Rathaus / Bauhof / Turn- / Mehrzweckhalle   10.000 € 
Schule Neubau   36.000 €   27.000 € 
Schule Monheim –  
Investitionsumlage Generalsanierung       44.000 € 
Kirche – Friedhof Baierfeld      5.000 € 
Kirche Jugendheim    50.000 € 
Kindergarten Planungskosten für 
Sanierung Altbau    35.000 € 
Vereinsförderung und Spielgeräte        24.000 € 
Verkauf von Bauplätzen   52.000 € 100.000 € 
Ausbau Hauptstraße (Rest) 128.000 € 225.000 € 
Ausb. Mädele- u. Butterg. 103.000 € 561.000 € 
Planungskosten Kläranlage  115.000 € 
Ersatzbeschaffung Kommunalschlepper 125.000 € 
 

Entwicklung der Rücklagen und Schulden 
Die Finanzierung der Ausgaben, insbesondere der 
Kreisumlage, erfolgt auch durch eine Entnahme aus der 
Rücklage in Höhe von rund 1,1 €. Zum Jahresende sieht 
der Haushaltsplan eine Rücklage von  1.545.558 € vor.  
Der Haushaltsplan 2010 ist der achte Haushalt in Folge, 
der ohne Kreditaufnahme erstellt werden konnte. Die 
planmäßigen Tilgungsausgaben betragen 114.500 €. 
Dadurch verringern sich die Schulden zum Jahresende 
2010 auf 505.292 €, dies entspricht 308 € je Einwohner. 
 

Mögliche Maßnahmen bis 2013 
Ein Blick in die Zukunft zeigt, dass die Rücklage not-
wendig ist, um künftige Aufgaben erfüllen zu können. 
Die Fortschreibung macht aber deutlich, dass wir zuver-
sichtlich in die kommenden Jahre gehen können. 
 

Nach dem Finanzplan bis zum Jahr 2013 sind folgende 
Maßnahmen vorgesehen: 
- Bau der Kläranlage 2011/2012 – Kosten etwa 3 Mio. €  
- Ausbau der Gemeindeverbindungsstraße nach Daiting 
- Neubau des Jugendheims gemeinsam mit der Kirche 
- Sanierung Kirchgasse im Rahmen der Dorferneuerung 
- Grunderwerb und Erschließung weiteres Baugebiet 
- Sanierung des Kindergartens (Altbau)  
- Sanierung bzw. Ersatzneubau Rathaus und Bauhof 
 

Zur Verwirklichung dieser Maßnahmen ist die Entnahme 
der Rücklage und beim Bau der Kläranlage voraussicht-
lich eine Kreditaufnahme (Bauspardarlehen) in 2012 von 
474.00 € und 2013 von 427.000 € notwendig. Die Ver-
schuldung der Gemeinde wird bei Umsetzung der vor-
gesehenen Maßnahmen Ende 2013 knapp 1,1 Mio. € 
betragen. 
Dabei gehen wir im Plan davon aus, die Kosten für den 
Neubau der Kläranlage zu ca. 2/3 über einen Verbesse-
rungsbeitrag und 1/3 über die Erhöhung der Abwasser-
gebühren zu finanzieren. Der Verbesserungsbeitrag 
könnte in mehreren Raten in den Jahren 2011 – 2013 
eingehoben werden. 
Mit der Nennung einer Maßnahme im Finanz- und In-
vestitionsplan ist diese noch nicht zur Ausführung be-
schlossen. Der Plan ist eine  Absichtserklärung für die 
künftige Entwicklung der Gemeinde, dessen Umsetzung 
zu gegebener Zeit eine entsprechende Beratung und 
eine mehrheitliche Beschlussfassung des Gemeindera-
tes erfordert. 
Der Finanz- und Investitionsplan zeigt uns ebenso wie 
der Haushaltsplan für dieses Jahr, dass wir guten Grund 
haben optimistisch in die Zukunft zu gehen. 
Der Finanz- und Investitionsplan bis 2013 wurde mit 
10:3 Stimmen beschlossen. 
Unserem Kämmerer Herrn Baumgart und seinem Team 
danke ich für die solide Vorbereitung des umfangreichen 
Zahlenwerks. Ebenso danke ich den Mitgliedern des 
Gemeinderates für die sachliche Behandlung des Haus-
halts 2010 in mehreren Sitzungen und die deutliche 
Mehrheit bei der Verabschiedung. 
 

Freinacht 1. Mai 
Die Nacht vom 30. April auf den 1. Mai wird traditionell 
als „Freinacht“ bezeichnet. Sehr oft wird dabei überse-
hen, dass die „normalen“ Regeln des Alltags auch in 
dieser Nacht gelten. Sachbeschädigungen oder Dieb-
stahl sind unter dem Deckmantel der „Freinacht“ ebenso 
nicht zugelassen, wie an jedem anderen Tag des Jah-
res. Deshalb ist auch in der „Freinacht“ öffentliches wie 
privates Eigentum zu respektieren. Insbesondere an 
unsere Jugendlichen möchte ich appellieren überlegt 
und verantwortungsbewusst zu Handeln. Die Eltern bitte 
ich, ihre Kinder und Jugendlichen ebenfalls entspre-
chend zu ermahnen. 
Allen Bürgerinnen und Bürgern, unseren Jugendlichen 
und Kindern wünsche ich eine unbeschwerte Maifeier 
und einen unfallfreien Verlauf der Freinacht. 
 

Einladung zur Bürgerversammlung 
Die Bürgerversammlungen 2010 zu aktuellen Themen 
der Gemeindepolitik finden am 
 

Donnerstag, 06. Mai 2010, um 19:30 Uhr 
in Baierfeld im Feuerwehrhaus und am 
 

Freitag, 07. Mai 2010, um 19:30 Uhr  
in Buchdorf im Feuerwehrhaus statt. 
 



Anträge, die bei der Bürgerversammlung behandelt 
werden sollen, sind bis spätestens Montag, 03.05.2010 
schriftlich bei der Gemeindeverwaltung einzureichen. 
Alle interessierten Bürgerinnen und Bürger sind herzlich 
eingeladen. 
Georg Vellinger 
Erster Bürgermeister 
 

Termine im Mai 2010   
01.05.  Politischer Frühschoppen   CSU Ortsver. 
02.05.  Erstkommunion in Buchdorf  Pfarrgemeinde 
02.05.  Erstkommunion in Buchdorf  Musikverein 
05.05.  Seniorennachmittag     Senioren 
06.05.  Bürgerversammlung Baierfeld  Gemeinde  
07.05.  Bürgerversammlung Buchdorf  Gemeinde 
11.05.  Elterngottesdienst      Kindergarten 
13.05.  Vatertagsfeier       Eisstock 
14.05.  Einweihg. Spielgeräte Pausenhof Schule 
16.05.  Einweihg. Hauptstraße BA 3  Gemeinde 
19.05.  Pflegetermin Barfußpfad    MÄKKINatur 
23.05.- 
29.05.  Pilgerreise Italien      Pfarrgem.rat 
29.05.  FFW-Fest in Neuhausen   FFW Buchdorf 
30.05.  FFW-Fest in Neuhausen   Musikverein 
30.05.  Maiandacht an der Grotte   Pfarrgem.rat 
30.05.  Maiandacht an der Grotte   Musikverein  
 

Einladung zur Planung des Ferienprogramms 
Alle Vorstände und Spartenleiter der Buchdorfer Vereine 
die sich in diesem Jahr am Ferienprogramm der Ge-
meinde beteiligen wollen sind herzlich eingeladen. Wir 
treffen uns am  
Mittwoch, 5. Mai 2010, 19.30 Uhr im Jugendheim.  
Ursula Kneißl-Eder, Gemeinderätin, Jugendbeauftragte 
Tel. 09099-966230  
 

Recyclinghof / Grüngutannahme 
Ab April bis Ende Oktober 2010 ist der Recyclinghof 
jeden Samstag von 13.00 Uhr bis 16.00 Uhr geöffnet. 
 

Öffnung Erdaushubdeponie Buchdorf 
Die Erdaushubdeponie ist im 14-tägigen Rhythmus (im-
mer gerade Kalenderwoche) in der Zeit von 10.00 Uhr 
bis 11.00 Uhr geöffnet.  
Nächste Öffnung: Samstag, 08.05.2010 
 

Leerung Biotonnen 
Ab Anfang Mai 2010 werden die Biotonnen wieder wö-
chentlich geleert. 
 

Wir gratulieren 
Herrn Rudolf Reiner, Dr.-Wille-Straße 7, zum 79. Ge-
burtstag am 03.05.2010 
Herrn Horst Grube, Am Erlach 8, zum 71. Geburtstag 
am 04.05.2010 
Herrn Franz Meringer, Römerweg 1, zum 75. Ge-
burtstag am 04.05.2010 
 

Ferienprogramm Kreisjugendring Donau-Ries 
Auf die Ferien, fertig los! 
Damit die Ferien nicht langweilig werden, hält das Fe-
rienprogrammheft des Landkreises Donau-Ries auch 
dieses Jahr wieder viele tolle Angebote bereit. Auf über 
20 Seiten hat die Kommunale Jugendarbeit mit Unter-
stützung des Kreisjugendrings und der Jugendverbände 
eine bunte und vielfältige Broschüre zusammengestellt. 
Da ist bestimmt für jeden etwas dabei: das traditionelle 
Zeltlager, eine Radtour, eine Kanutour oder ein Handy-

videoclip – Workshop, sagt Kommunale Jugendpflegerin 
Monika Seiler um nur einen kurzen Einblick zu geben. 
Endlich Sommer! 
Der Start in die langersehnten Sommerferien beginnt mit 
einem Zeltlager für 11- bis 14-jährige Jugendliche in 
Wolferstadt ausgehend von der Evangelische Gemein-
dejugend. Klassisch lädt die Evangelische Landjugend 
zur Kinderfreizeit nach Schopflohe ein. Die erste Woche 
ist für die 7- bis 9- Jährigen. Im Anschluss kommen die 
9- bis 11- Jährigen an die Reihe! 
Nix für Landeier – ist die Kanutour für 15- bis 17-jährige 
Jugendliche auf der Mecklenburgischen Seenplatte, die 
vom Evangelischen Jugendwerk angeboten wird. Wer 
wissen will, wie Robin Hood und seine Getreuen gelebt 
haben, sollte sich bei der Bayerischen Sportjugend an-
melden. Dort erwartet euch eine Woche Spiel, Abenteu-
er und Natur. Wer sich schon immer einmal gefragt hat, 
ob man mit einer digitalen Kamera mehr machen kann 
als nur gewöhnliche Fotos, darf bei dem zweitätigen 
Workshop „Kreativ“ mit dem digitalen Fotoapparat in den 
Herbstferien nicht fehlen. 
Angebote des Kreisjugendrings Donau-Ries 
Ein volles Programm hat auch wieder der Kreisjugend-
ring. Für 9- bis 12-jährige Kinder gibt es das traditionelle 
Zeltlager – diesmal am Reimerthof bei Mönchsdeggin-
gen. Die Mädchen und Jungen erwartet wieder die be-
währte Mischung aus Spiel, Spaß, Action und Abenteu-
er. Das Anmeldeformular dazu ist im Ferienprogramm-
heft enthalten. Wer Lust auf eine abenteuerliche Reise 
quer durch Bayern hat, sollte sich bei der „Erlebnistour 
Bayern“ für 13- bis 15-jährige Jugendliche anmelden. 
Ebenfalls wieder am Start ist das Projekt „MÄKKI“ – die 
Ferien-Aktiv-Box des KJR. „Kreativität, Spaß, Spiel Be-
wegung und Gemeinsam-etwas-auf-die-Beine-stellen“ - 
so heißen die Zutaten, mit denen der Kreisjugendring 
fünf Wochen lang durch die Gemeinden tingelt. Das hört 
sich nicht nur spannend an - das wird es sicher auch! 
Neu im Programm – In den Ferien gut betreut…! 
Neu in diesem Jahr ist ein Sonderteil „In den Ferien gut 
betreut…!“. Ferien sind für alle Kinder sicherlich die 
schönste Zeit des Jahres. Allerdings kommen manche 
Eltern beim Wort „Ferien“ eher ins Grübeln, denn die 
Ferienzeit stellt Beschäftigten mit Kindern vor Heraus-
forderungen. Aus diesem Grund findet sich im hinteren 
Teil des Ferienprogrammhefts eine kleine Auswahl an 
Angeboten.  
Bereits in den Pfingstferien bietet der Grundschulver-
band Rain für alle Kinder im Grundschulalter ein ab-
wechslungsreiches Programm, welches in den großen 
Ferien ebenfalls angeboten wird. Bereits im letzten Jahr, 
gab es die Ferienbetreuung Sonnenscheinkinder, was 
auch heuer vom Betreuerteam des Bayerischen Roten 
Kreuzes in Donauwörth angeboten wird. Ebenfalls be-
kannt und beliebt sind die Ferienangebote des Vereins 
Kinderherz e.V. in Wemding. Dort können Kinder im 
Grundschulalter jeweils von Montag bis Freitag von 8 bis 
16 Uhr betreut werden. Erlebnisreiche Ferien können 
Kinder von 6 bis 11 Jahren bei der Ferienfreizeit des 
sozialpädagogischen Fachdienstes der Katholischen 
Jugendfürsorge in Nördlingen erleben. 
 

Weitere Informationen & Anmeldung 
Die Anmeldungen sind schriftlich an die jeweiligen Ver-
anstalter zu richten. Anmeldebeginn ist in der Regel der 
21. April 2010. Anschriften und Telefonnummern sind im 
Ferienprogrammheft enthalten, das ab sofort in den 



Gemeindeverwaltungen, Schulen, Sparkassen und im 
Landratsamt mit seinen Außenstellen ausliegt. 
Na dann: Viel Spaß! 

Kirchliche Mitteilungen 

Gottesdienstordnung 
der Pfarrei St. Ulrich Buchdorf 
Sa, 1. Mai 2010 – MARIA SCHUTZFRAU BAYERNS 
8.45 Uhr Gottesdienst 
 Hl. M für + Staatsminister Anton Jaumann 

und + Mitglieder der CSU Buchdorf 
 Hl. M für + Lothar Klotz und Verw. 
 Hl. M für + Johann und Anna Klotz 
18.30 Uhr Maiandacht 
So, 2. Mai 2010 – 5. SONNTAG DER OSTERZEIT 
9.45 Uhr Treffen im Pfarrheim 
10.00 Uhr Feierlicher Gottesdienst mit Erstkommu-

nionfeier, musikalische Gestaltung durch 
den Kinderchor 

 Hl. M für die ganze Pfarrgemeinde 
17.00 Uhr Dankandacht mit Opfer für die Diaspora und 

feierliche Maiandacht 
Montag, 3. Mai 2010 – Hl. PHILIPPUS, Hl. JAKOBUS 
18.30 Uhr Maiandacht 
Dienstag, 4. Mai 2010 – Di d 5. Osterwoche 
18.30 Uhr Maiandacht 
Mittwoch, 5. Mai 2010 – Mi d 5. Osterwoche 
18.30 Uhr Maiandacht 
Donnerstag, 6. Mai 2010 – Do d 5. Osterwoche 
Monatlicher Gebetstag um geistliche Berufe: „Wir beten 
für die Missionare in allen Ländern. Schenke ihnen 
Wertschätzung für den Reichtum der Kulturen und zeige 
ihnen Wege, den Glauben an deine Botschaft darin zu 
verankern.“ 
18.30 Uhr Maiandacht 
anschl. Hl. M für die Armen Seelen 
 Hl. M für + Hans und Lina Sebald u Angeh. 
 Hl. M zur Muttergottes um immerwährende 

Hilfe 
20.00 Uhr Vorbereitung des Familiengottesdienstes im 

Pfarrheim 
Freitag, 7. Mai 2010 – Fr d 5. Osterwoche 
ab 9.30 Uhr Krankenkommunion 
18.30 Uhr Maiandacht 
anschl. Hl. StM für + Anton Moll und Hermann und 

Anna Fritsch 
 Hl. M für + Pfarrer Michael Flock und Pfarrer 

Xaver Schleibinger 
 Hl. M für + Anni Pinkl 
Samstag, 8. Mai 2010 – Sa d 5. Osterwoche 
10.00 Uhr 4. Gruppenstunde der Firmlinge 
18.30 Uhr Maiandachten in Buchdorf und Bergstetten 
anschl. Vorabendmesse in Bergstetten 
 Hl. JM für + Sohn Martin Fronz 
 Hl. M für + Maria Reiner 
Sonntag, 9. Mai 2010 – 6. SONNTAG DER OSTER-

ZEIT – Muttertag 
8.15 Uhr Gottesdienst, musikalische Gestaltung 

durch den Kinderchor 
 Hl. JM für + Rupert Sprater, Eltern Miedl 

und Angeh. 
 Hl. JM für + Barbara Haunstetter u Angeh. 
 Hl. JM für + Anna Laminit und Verw. 
 Hl. M für + Walburga u August Mecklinger 
18.30 Uhr Maiandacht 

Gottesdienstordnung 
der Pfarrei St. Josef  Baierfeld 
Sa, 1. Mai 2010 – MARIA SCHUTZFRAU BAYERNS 
10.00 Uhr Pfarrgottesdienst 
 Hl. M für die ganze Pfarrgemeinde 

Hl. M zu Ehren der lieben Muttergottes 
Hl. M für + Kaspar und Anna Unger 

19.00 Uhr Feierliche Erste Maiandacht 
So, 2. Mai 2010 – 5. SONNTAG DER OSTERZEIT 
8.30 Uhr Gottesdienst 
 Hl. Bruderschaftsmesse f + Rosa Zausinger 
 Hl. Bruderschaftsm f + Michael Schreiber 
19.00 Uhr Maiandacht 
Dienstag, 4. Mai 2010 – Di d 5. Osterwoche 
18.30 Uhr Maiandacht 
anschl. Hl. M für + Eltern Reindl und Jung und 

Schwester Rosa 
Mittwoch, 5. Mai 2010 – Mi d 5. Osterwoche 
18.30 Uhr Maiandacht in Hochfeld 
anschl. Gottesdienst in Hochfeld 
 Hl. M für + Josef u Walburga Auernhammer 
Donnerstag, 6. Mai 2010 – Do d 5. Osterwoche 
Monatlicher Gebetstag um geistliche Berufe: „Wir beten 
für die Missionare in allen Ländern. Schenke ihnen 
Wertschätzung für den Reichtum der Kulturen und zeige 
ihnen Wege, den Glauben an deine Botschaft darin zu 
verankern.“ 
19.30 Uhr Gebetsandacht in Unterbuch 
20.00 Uhr Vorbereitung des Familiengottesdienstes im 

Pfarrheim Buchdorf 
Freitag, 7. Mai 2010 – Fr d 5. Osterwoche 
ab 9.30 Uhr Krankenkommunion 
Samstag, 8. Mai 2010 – Sa d 5. Osterwoche 
10.00 Uhr 4. Gruppenstunde der Firmlinge im Pfarr-

heim Buchdorf 
Sonntag, 9. Mai 2010 – 6. SONNTAG DER OSTER-

ZEIT – Muttertag 
9.30 Uhr Pfarrgottesdienst  
 Hl. M für die ganze Pfarrgemeinde 
 Hl. M für + Therese Pfisterer, Eltern Pfeifer 

und Pfisterer 
 Hl. JM für + Ludwig Färber und Angeh. 
 Hl. M für + Anna Hirschbeck 
anschl.  Flurprozession 
19.00 Uhr Maiandacht, musikalische Gestaltung durch 

den Kirchenchor 
 

Ergebnis der Caritas-Frühjahrssammlung 
Bei der Caritas-Haussammlung wurde folgendes Ergeb-
nis erzielt: Buchdorf  2144,70 € 

 Bergstetten    181,50 € 
 Baierfeld    453,00 € 

Allen Spendern für ihre Gaben und allen Sammlerinnen 
und Sammlern für ihren Einsatz herzlichen Dank. 
Pfarrer Bujak 
 

Öffnungszeiten Pfarrbüro  
Mittwoch 16.00 – 18.00 Uhr 
Freitag   8.30 – 12.00 Uhr 

Vereinsmitteilungen 

Freiwillige Feuerwehr Buchdorf e. V. 
Maifeier 
Zur traditionellen Maifeier mit Aufstellen des Maibaums 
am Freitag, den 30.April 2010 lädt die Feuerwehr alle 
Mitbürgerinnen und Mitbürger recht herzlich ein.  



Die Jungmusiker werden ab 19.00 Uhr die Bevölkerung 
musikalisch unterhalten. Für das leibliche Wohl wird 
wieder bestens gesorgt, ebenso wird ein Barzelt bereit 
stehen.  
Die Vorstandschaft 
 

CSU Ortsverband Buchdorf 
Politischer Frühschoppen am 1. Mai 
Der CSU Ortsverband Buchdorf veranstaltet am 1. Mai 
den traditionellen politischen Frühschoppen. 
Um 8:45 Uhr findet ein Gottesdienst für Staatsminister 
Anton Jaumann und die verstorbenen Mitglieder des 
CSU Ortsverbands statt.  
Der politische Frühschoppen mit dem Vorsitzenden der 
CSU Fraktion im Bayerischen Landtag und unserem 
Kreisvorsitzenden Herrn MdL Georg Schmid beginnt 
um 10:00 Uhr im Feuerwehrgerätehaus. 
Dazu laden wir alle interessierten Bürgerinnen und Bür-
ger sowie unsere Mitglieder sehr herzlich ein und freuen 
uns über zahlreiche Besucher. 
Die Vorstandschaft 
 

FSV Buchdorf 
Ergebnisse vom Wochenende  
1. Mannschaft:  
BSC Unterglauheim –  FSV Buchdorf 5:1 
Torschütze: 1 x Johannes Blank 
2. Mannschaft:  
BSC Unterglauheim –  FSV Buchdorf ausgefallen 
B-Jugend:  
(SG)Munzinger SV  - (SG)SV Kaish./FSV Buchdorf  1:3 
C-Jugend: spielfrei 
D11-Jugend: 
TSV Monheim – FSV Buchdorf 0:2 
Torschützen: 1 x Niolas Herrle, 1 x Nikolai Kastner 
E1-Jugend: 
TSV Nördlingen – FSV Buchdorf  11:2 
Torschützen: 2 x Ramon Schmid,  
E2-Jugend: 
FSV Buchdorf 2 – VFB Oberndorf 3  2:8 
Torschützen: 1 x Christoph Bender, 1 x  Fabian Lohr 
F1-Jugend: 
FSV Buchdorf – SC Tapfheim 4:1 
Torschützen: 2 x Fabian Lohr, 1 x  Elias Jung, 
                      1 x Linus Zensinger 
F2-Jugend: spielfrei 
 

Spiele am nächsten Wochenende:  
1. Mannschaft: 02.05.10 15.00 Uhr  
FSV Flotzheim –  FSV Buchdorf 
2. Mannschaft: 02.05.10 13.15 Uhr  
FSV Flotzheim –  FSV Buchdorf 
E1-Jugend: 26.04.10 18.00 Uhr 
FC Mertingen – FSV Buchdorf 
E2-Jugend: 26.04.10 17.00 Uhr 
FSV Reimlingen 2 – FSV Buchdorf 2 
F1-Jugend: 27.04.10 18:00  
FSV Buchdorf – FSV Marktoffingen 
F2-Jugend: 29.04.2010 18.00 Uhr 
FSV Buchdorf 2  - SC Tapfheim 2 
 

AH – Mitteilung: 
Nächster Trainingstermin ist am Mittwoch, 28.04.2010 
Treffpunkt: 19 Uhr 30 Sportplatz Buchdorf 
Hierzu sind alle Interessierten recht herzlich eingeladen.  
Rückfragen bitte an: Armin Scheurer Tel. 0179/298 4102 
Wolfgang Schmid Tel. 09099 / 2315 od. 0170 242 1030 
 

Sky-Programm 

Diese Woche findet am Dienstag, den 27.04. um 20.45 
Uhr das Halbfinale Olympique Lyon – Bayern Mün-
chen. Dazu lädt der FSV herzlich ein, gemeinsam beim 
Spiel mitzufiebern. 
 

Bundesliga: 
Alle Spiele werden am Samstag, den 01.05.2010 um 
15:30 Uhr übertragen. 
Auf zahlreiche Besucher freut sich Euer Sportverein 
 

Einladung zur Vatertagsfeier 
Die Sparte Eisstock veranstaltet am Vatertag, den 13. 
Mai, wieder eine Feier im Eisstockheim. Hierzu sind alle 
Familien, so wie Jung und Alt recht herzlich eingeladen. 
Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt. Wir bieten 
Rollbraten und Steaks mit Salat, Grillwurst und 
Pommes.  
Mittagstisch ab 11.30 Uhr. Nachmittags Kaffee und Ku-
chen. 
Auf ihren Besuch freuen sich die Eisstockschützen. 
FSV Buchdorf, Abt. Eisstock 
 

Bayern Fanclub „Bayern-Bomber Buchdorf „ 
Saisonabschlussfeier !!! 
Am letzten Bundesliga Spieltag, Samstag, den 08. Mai 
2010 laden wir alle Mitglieder und sonstige Interessierte 
ab 14.30 Uhr zu unserer alljährlichen Saisonabschluss-
feier ins Sportheim ein. Für unsere „kleinen“ Fans wird 
es auch heuer wieder eine Hüpfburg geben. Über Euer 
zahlreiches Kommen freuen wir uns sehr. 
 

Einladung zur Generalversammlung: 
Der FC Bayern Fanclub „Bayern Bomber Buchdorf e.V.“ 
führt seine diesjährige Generalversammlung, mit Neu-
wahlen, 
am Samstag, den 15. Mai 2010 um 18.00 Uhr im 
Sportheim in Buchdorf durch. Hierzu laden wir alle Mit-
glieder und Freunde des Fanclubs ein. 
 

Tagesordnung: 
1. Begrüßung 
2. Bericht des Schriftführers 
3. Bericht des Kassiers 
4. Entlastung der Vorstandschaft 
5. Neuwahlen 
6. Sonstiges 
- Fahrten zu Heim- bzw. Auswärtsspielen 
7. Wünsche und Anträge 
 

Vorschlag für die Listenwahl: 
1. Vorstand Christian Otto 
2. Vorstand Ralph Blasig 
Kassier  Mario Drehmann 
Schriftführer Michael Fischer 
Beisitzer  Heiko Gottwald 
    Johannes Lechner 
    Florian Lohmüller 
 

Weitere Vorschläge können bis zum Beginn der Ver-
sammlung bei der Vorstandschaft eingereicht werden. 
Anschließend verfolgen wir das DFB-Pokal Finale zwi-
schen dem FC Bayern und Werder Bremen. 
Alle Wünsche, Fragen, Anregungen und Sonstiges wie 
immer an:  
Drehmann, Mario � 0176/21237241,  
mario.drehmann@web.de oder 
Otto, Christian  � 09099/966450, � 0174/3478154,  
cotto@schaetzl-druck.de 
Die Vorstandschaft 


